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I.3.

I.1.

See the notice on TED website 265833-2022 - Competition
Germany-Bonn: Research and development services and related consultancy services
OJ S 96/2022 18/05/2022
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung im Bundesamt für 
Bauwesen und Raumordnung
Postal address: Deichmanns Aue 31-37
Town: Bonn
NUTS code: DEA22 Bonn, Kreisfreie Stadt
Postal code: 53179
Country: Germany
E-mail: rueckfragepool@bbr.bund.de

:Internet address(es)
Main address: http://www.bbsr.bund.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=458791
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.evergabe-
online.de/tenderdetails.html?id=458791

Type of the contracting authority
Ministry or any other national or federal authority, including their regional or local subdivisions

Main activity
Other activity: Bauwesen, Raumordnung und Stadtentwicklung

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Deutsche Baukulturpolitik im europäischen Kontext. Leitlinien für Baukultur in Deutschland
Reference number: 10.04.04-22.100

Main CPV code
73000000 Research and development services and related consultancy services

Type of contract
Services

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/265833-2022
mailto:rueckfragepool@bbr.bund.de?subject=TED
http://www.bbsr.bund.de
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=458791
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=458791
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=458791
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

Auf der Grundlage der Erklärung von Davos 2018 „Eine hohe Baukultur für Europa“ und der 
„Neuen Leipzig Charta von 2020“ werden baukulturelle Leitlinien des Bundes erarbeitet. Die 
Leitlinien sollen dazu beitragen, Baukultur als gesellschaftlichen Wert stärker im Bewusstsein 
zu verankern und die Qualität und Prozesse zur Entstehung, Pflege und Weiterentwicklung 
der gebauten Umwelt und des baukulturellen Erbes zu verbessern.
Ziel des Vorhabens ist die Erstellung der „Leitlinien für Baukultur in Deutschland“. Die 
Leitlinien des Bundes stellen ein Konsenspapier dar, in dem die Haltung und Zielstellung der 
Bundesregierung zur Umsetzung baukultureller Ziele artikuliert wird. Das Papier dient als 
Schlüsseldokument einer deutschen Haltung zur Baukultur. Das Positionspapier soll über eine 
Zustandsbeschreibung hinaus, Ziele, Handlungsfelder- und Bedarfe sowie konkrete Aufgaben 
im Bereich Baukultur umfassen. Die Leitlinien für Baukultur des Bundes haben den Anspruch, 
die Erarbeitung eigener Baukulturpolitiken von Länder und Kommunen zu befördern.
Inhalt des Auftrags ist die Erarbeitung der Leitlinien sowie die umfassende Prozessgestaltung, 
-begleitung und -durchführung. Hierzu zählen neben dem Projektmanagement auch die 
Begleitung eines Beirates und interministerieller Abstimmungsrunden, die Bildung und 
Begleitung von thematischen Fokusgruppen, die Durchführung von Experteninterviews, sowie 
die wissenschaftliche Grundlagenermittlung. Des Weiteren zählt auch die redaktionelle 
Bearbeitung, das Layout und ggf. die Veröffentlichung der Leitlinien zum Inhalt des Auftrages.
Die Leitlinien werden in mehreren Abstimmungsstufen erarbeitet. Der interdisziplinäre Beirat 
wurde bereits durch das Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen 
(BMWSB) berufen und ergänzt den Prozess durch fachliche Expertise. Fokusgruppen aus den 
Bereichen der Verbände, der Länder und Kommunen, des Fachdiskurses Architektur
/Baukultur und Wissenschaft, aus der Zivilgesellschaft sowie Bauherren/Industrie qualifizieren 
die Leitlinien und werden zu Schlüsselfragen hinzugezogen. Zur Vertiefung ausgewählter 
Themenbereiche werden optional Experteninterviews durchgeführt. Die Leitlinien werden 
durch die interministerielle Arbeitsgruppe der Schlüsselressorts der Bundesregierung (u.a. 
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, Kultur und Medien, Bildung und Forschung, 
Digitales und Verkehr, Wirtschaft und Klima, Umwelt) unter Beteiligung des BBSR erörtert und 
qualifiziert.

Estimated total value
Value excluding VAT: 199 159,66 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DEA22 Bonn, Kreisfreie Stadt

Description of the procurement
siehe Leistungsbeschreibung

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value
Value excluding VAT: 199 159,66 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/09/2022 End: 28/02/2024
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II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
siehe Leistungsbeschreibung

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Es ist eine Eigenerklärung gem. §§ 122 ff. des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) in Verbindung mit §§ 42 ff. der Verordnung über die Vergabe öffentlicher Aufträge 
(VgV) einzureichen. Dies hat zwingend mittels der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung 
zu erfolgen, ein Nachweis der finanziellen Leistungsfähigkeit und des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen mittels anderer Belege ist nicht zulässig.
Die Einheitliche Europäische Eigenerklärung ist in der Form des Anhangs 2 der 
Durchführungsverordnung (EU) 2016/7 der Kommission vom 5. Januar 2016 zur Einführung 
des Standardformulars für die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (ABl. L 3 vom 
6.1.2016, S. 16) zu übermitteln. Sie ist händisch zu unterschreiben bzw. rechtsgültig zu 
signieren. Hierfür steht ein Online-Formular zur Verfügung unter http://www.base.gov.pt/deucp
/filter?lang=de

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Es ist eine Eigenerklärung gem. §§ 122 ff. des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) in Verbindung mit §§ 42 ff. der Verordnung über die Vergabe öffentlicher Aufträge 
(VgV) einzureichen. Dies hat zwingend mittels der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung 
zu erfolgen, ein Nachweis der finanziellen Leistungsfähigkeit und des Nichtvorliegens von 
Ausschlussgründen mittels anderer Belege ist nicht zulässig.
Die Einheitliche Europäische Eigenerklärung ist in der Form des Anhangs 2 der 
Durchführungsverordnung (EU) 2016/7 der Kommission vom 5. Januar 2016 zur Einführung 
des Standardformulars für die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (ABl. L 3 vom 
6.1.2016, S. 16) zu übermitteln. Sie ist händisch zu unterschreiben bzw. rechtsgültig zu 
signieren. Hierfür steht ein Online-Formular zur Verfügung unter http://www.base.gov.pt/deucp
/filter?lang=de

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
siehe Eignungskriterien

http://www.base.gov.pt/deucp/filter?lang=de
http://www.base.gov.pt/deucp/filter?lang=de
http://www.base.gov.pt/deucp/filter?lang=de
http://www.base.gov.pt/deucp/filter?lang=de


265833-2022 Page 4/5

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.1.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.5.

IV.1.4.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about reduction of the number of solutions or tenders during negotiation or 
dialogue
Recourse to staged procedure to gradually reduce the number of solutions to be discussed or 
tenders to be negotiated

Information about negotiation
The contracting authority reserves the right to award the contract on the basis of the initial 
tenders without conducting negotiations

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 14/06/2022 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Duration in months: 4 (from the date stated for receipt of tender)

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
weitere verbindliche Regelungen siehe Informationen zur Vergabe, insb. der Verweis auf den 
Haushaltsvorbehalt:
Es wird beabsichtigt, diesen Auftrag im angegebenen Kostenrahmen zu vergeben. Die 
Zuschlagserteilung ist jedoch abhängig von den künftigen Beschlüssen des 
Haushaltsgesetzgebers (vorläufige Haushaltsführung), eine Vergabeentscheidung kann somit 
erst nach der Verkündung des Haushaltsgesetzes erfolgen. Der Zuschlag wird voraussichtlich 
frühestens zum 01.07.2022 schriftlich erteilt. Sollte der Zuschlag früher erteilt werden können, 
werden die Bieter entsprechend informiert.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Bundes
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VI.5.

VI.4.3.

Postal address: Villemombler Straße 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
Internet address: http://www.bundekartellamt.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Gemäß § 160 Nr. 4 GWB ist der Antrag unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

Date of dispatch of this notice
13/05/2022

http://www.bundekartellamt.de

